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Deutschlands Infrastruktur ist in die Jahre gekommen

Lasten aus Schwerverkehr nehmen weiterhin zu 

radikaler Rück- und Neubau sind ressourcentechnisch ausgeschlossen

DIE AUSGANGSSITUATION

EINLEITUNG

10.11.2022 Bildnachweis: © Westdeutscher Rundfunk, 30.01.2022 2



realitätsnahe Erfassung des Bauwerksbestands und -zustands

Verknüpfung der zustandsrelevanten Bauwerksinformationen

Entwicklung effektiver und effizienter Erhaltungsmaßnahmen 

DIE PERSPEKTIVE

EINLEITUNG
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Datenverwaltung & -verarbeitung

Bestandsbewertung & -erhaltung

Bauwerksprüfung Monitoring Diagnostik Nachrechnung



Bestandskennwerte messen, Einblick ins Bauteilinnere

stufenweise und minimal-invasive Vorgehensweise

DIE DIAGNOSTIK ALS SCHLAGKRÄFTIGES WERKZEUG

EINLEITUNG
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BEGRIFFSBESTIMMUNG

anlassbezogene Untersuchungen, die zeit-

und ortsdiskret erfolgen

Untersuchungen, die in der Tiefe über eine 

visuelle Inspektion hinausgehen

zerstörungsfreie, zerstörungsarme und 

zerstörende Untersuchungsmethoden 

DIAGNOSTIK MEINT…
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BEGRIFFSBESTIMMUNG

Bauwerksprüfungen nach DIN 1076 oder 

Inspektionen nach RIL 804

Bauwerksmonitoring im Sinne von 

kontinuierlichen Messungen

DIAGNOSTIK MEINT NICHT…
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Diagnostik ist ein Baustein zustandsrelevanter 

Bauwerksinformationen



STATUS QUO

geringer Standardisierungs- und 

Regelungsgrad

heterogene Dokumentation, dezentrale 

Datenhaltung

fehlende Rückführbarkeit, fehlende 

Vernetzung
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Art, Umfang, Qualität von diagnostischen 

Gutachten schwanken stark 

vorhandene Potenziale bleiben ungenutzt



EINBLICKE IN DIE PRAXIS

Datenerfassung & 
Dokumentation

Eingangsparameter 
Bestandsplanung

Digitale Zwillinge



DATENERFASSUNG & DOKUMENTATION 

FuE-Projekt Digitale Bauwerksdiagnose

konsequente Digitalisierung der 

Prozesskette Bauwerksdiagnostik

von der Erfassung vor Ort bis zur 

Visualisierung der Diagnostikdaten  

Projektkonsortium: Marx Krontal Partner / 

Fachhochschule Erfurt / Bau-Consult Hermsdorf GmbH
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digiBWD

Auswertetool 

Erfassungstool Visualisierung 



DATENERFASSUNG & DOKUMENTATION 

Entwicklung eines Datenmodells

Entwicklung einer Datenbank als Single 

Point Of Information

Digitalisierung der Datenerfassung vor 

Ort, im Labor, im Büro 
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DATENERFASSUNG & DOKUMENTATION 

strukturierte Datenerfassung als 

Grundlage für Wertschöpfung aus 

Diagnostikdaten 
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Initialaufwand

Digitalisierung & 
Zentralisierung der 

Diagnostikdaten

Integration in 
Digitale 

Zwillinge

teilautomatisierte
Auswertung/ 

Bewertung

Definition von 
Standards

Entwicklung 
von Zustands-

prognosen

Integration in 
BIM 

Visualisierung 
in AR- und VR-
Anwendungen

Ableitung von 
Zustands-

indikatoren

Daten-
auswertung 
mithilfe KI

Mehrwert | Chancen | Output



EINGANGSPARAMETER FÜR DIE BESTANDSPLANUNG

Ausgangssituation

fehlende, unvollständige oder 

unzureichende Bestandsunterlagen

Abweichungen zwischen Planung und 

Realität 

mögliche Folgen 

Unterschätzen der Materialeigenschaften

Überschätzen des Bauwerkszustandes

bauzeitliche Überraschungen
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EINGANGSPARAMETER FÜR DIE BESTANDSPLANUNG

Bestandserfassung 

Geometrieabgleich anhand von 

geodätischen Laserscans 

Visualisierung der Ergebnisse aus ZfP 

im 3D-Modell

Weiterentwicklung hin zu 

teilautomatisierter Datenintegration
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EINGANGSPARAMETER FÜR DIE BESTANDSPLANUNG

Bestandserfassung 

skriptbasierte Konvertierung, 

Aufbereitung und Visualisierung von 

ZfP-Daten 

skriptbasierte Bewertung nach 

normativen Vorgaben 
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EINGANGSPARAMETER FÜR DIE BESTANDSPLANUNG

Zustandserfassung

Ursachenermittlung sichtbarer Schäden

Erkundung verdeckter Zustände und 

Schäden

Kombination aus zerstörungsfreien und 

zerstörungsarmen Untersuchungen
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DIGITALE ZWILLINGE 

Digitale Zwillinge (DZ) als Werkzeug für 

das Erhaltungsmanagement

Verknüpfung der zustandsrelevanten Daten 

und Datenquellen

nutzerorientierte Datenbereitstellung 
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DIAGNOSTIK-FACHMODELL ALS GRUNDLAGE DZ

10.11.2022
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BASISINFORMATIONEN IN DER DZ-PLATTFORM
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DETAILINFORMATIONEN IN DER EXPERTENUMGEBUNG
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FAZIT |  AUSBLICK |  FORSCHUNGSBEDARF

…Interoperabilität und Nachhaltigkeit 

erfordern Standards 

…Weiterentwicklung bedarf weiterer                                 

Forschungs- und Pilotprojekte
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DIGITALISIERUNG FUNKTIONIERT, ABER…

Definition von 
StandardsGremien-

arbeit
Forschungs-

und 
Pilotprojekte

Ausdauer & 
Engagement

Netz-
werke



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

P L A N UN G

M O NI TORI N G

D I A G NOS T I K

A N A L YT ICS


